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Beilage zi» Rr . 278 der Karlsruher Zeitung.
e . l ) , Sonntag , 10 . Oktober 1847 .

6 933 . s5j2 Rr . 222l . Karlsruhe .

sür den Glieder - und Mittelrhein . Düsseldorfer Gesellschaft .
Vom 1 . Oktober an .

I , ^z,xunft in Mannheim . .
' ' Tätlich vvi , Mainz : c . Mittags , im Anschluß an dc» 4tenEiscnbahnz »g nach Kehl und Offenburg .

2 ) Abfahrt voll Mannheim .
Täglich Nachmittags 3 Uhr , nach Ankunft des ersten Zugs von Schlicngcn nach Mainz , in

Korrespondenz mit dem Frühbeete des andern Morgens nach Köln .
Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition crthcilt , woselbst , sowie bei allen Hauptstationcn ,

Billette auf die ganze Rente ausqcgebcn werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesell¬

schaft und ans den Schiffe » selbst Billette für die großh . bad . Eisenbahn zu erhalten .
Karlsruhe , den 30 . Scpt . 1837 .

Großh . bad . Post - und Eisenbahnamt .
v . Kleudgen .

6 .089 . (7) 4. Karlsruhe .

V .NIkk'MIWkNIKI .

W Tägliche Abfahrten vom 19 . September an :
M Von 8ti'L88hurA

nach Mariiniliansau , Speyer , Mannheim , um 1v '/r Uhr Morgens .
Von ^ LximiliM8üii

HM nach Germersheim , Speyer , Mannheim um 2 '/ - Uhr Mittags ,
„ Straß bürg um 5 Uhr Morgens .

W Von
nach Köln 6 Uhr Morgens , den andern Tag Morgens 7 Uhr von da nach

Arnheim im Anschluß an den letzten Zug nach Amsterdam ,
„ Mainz , Frankfurt um I 2 V2 Uhr Mittags ,
„ Straß bürg um 10 Uhr Abends .

Billette für die Fahrten ab Mannheim , Maximilians « ne wer¬
den auch hier abgegeben, so wie alle nähere Auskunft auf dem Agentur -
Bureau neben der Eisenbahn ertheilt wird .

«Mo « .

Vampsschifffahrts - .. ^ Gesellschaft.

Von Mannheim direkt ohne Umladung in 2Vr Tagen nach Rotterdam :
Jeden Dienstag , >

„ Freitag , Morgens 5 Uhr ,
„ Samstag ,

'

und steht das Boot , welches Samstag von hier abfährt , mit dem Dienstags von Rotterdam »ach London

fahrenden „ Batavier " in Verbindung ; auch korrcspondiren dieselben mit jenen von Rotterdam und

Antwerpen , welche die Reise in 10 Stunden zurücklcgen . »

Auch Auswanderer nach Nordamerika werde » nach den Vorschriften der großhcrzogli
höchsten Verordnung vom 23 . April d . I . von dem Unterzeichneten aufs billigste befördert .

Mannheim , den 19 . Juni 1847 . Der Agent :
L. W . Renner .

cn

6 .915 . ( l4 ) 5 . Straßbnrg .

Agentur der amerikanischen Dreimaster
in Straßbnrg .

Die Auswanderer nach Nordamerika werden hicmit i» Kenntniß gesetzt , daß sic bei Unterzeichnetem im
Namen der Herren Jos . Leinaitrc und Komp , in Havre — Schiffsakkorde auf die neue Linie der große »
amerikanischen Dreimaster , die den 1 . , 10 . , 10 . , 20 . , 24 . jeden Monats von Havre nach Neu - Aork und Neu -
Orleans absahrcn , ;» sehr billigen Preisen abschlicßc » können .

diN . Sollten die Auswanderer über die festgesetzte Zeit in Havre ausgchaltcn sepn , so werden sie in
Kost und Logis freigchaltcn . Der Agent :

CH. Ferd . Rieder ,
wohnhaft im Gasthof zum schwarzen Bären , Austerlitzcr Straße Nr . 10,

in Straßbnrg .
0 .4 . (2) 2 . Wössingen .

Gasthausverkauf.
Der Unterzeichnete ist ge -

sei » Gasthaus mit
Realschildgcrcchtigkcit zum

Schwan dahier , entweder aus
freier Hand , oder Donnerstag , den 28 . Oktober d . I . ,
öffentlich zu verkaufen .

Das Haus liegt an der frequenten Landstraße von
Karlsruhe nach Breiten , mitten im Ort am Markt -
Platze , besteht außer dem geräumigen Wirthsztminer
in noch 6 anderen Zimmern , 2 geräumigen Kellern ,
Scheuer , Stallung , und sonstigen Ockonomicgcbäu -
den , „ cbst Gemüs - und Grasgärten . Die Bedin¬
gungen können '

jede » Tag beim Verkäufer cmgcschcn
werden .

Wössingen , den 4 . Oktober 1847 .
Schwanenwirth Keller .
V59 . (3) 1. Freiburg .

sHaus -u .Wirthschasts -
Versteigerung .

f I » Folge stadtamtlicher Ver¬
fügung vom 13 . d . M . , Nr .

30,333 , wird
Donnerstag , den 18 . November d . I .,

in ^ r» Vormittags 9 Uhr ,
. . » IO .

" ' " ss^ wthskanzlci der Gasthof zum Zäh -
^ k- dahier in der Kaiserstraße Haus -Rr .
. - ^ " ^ lsniann Antonioli , anders . Zucker -

oaaer Wolfinger , »cbst Einrichtung , das ist sämmt -

liche Fahrnisse mit Ausnahme der Vorräthc an Wein
u . s w ., und der Kompetenzstücke , die sich in den Zim¬
mern Nr . 3 , 21 und 22 befinden , e » blvc öffentlich
an den Meistbietenden versteigert .

Die Liegenschaft nebst Fahrnissen sind zusammen
für 37,338 fl . 3 kr . tarirt ,

wovon das Haus zu 46,000 fl . ,
die Fahrnisse zu 1 l,538 fl. 3 kr.

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wen » der Schä -
tzuugsprcis oder mehr erlöst wird .

Dieser Gasthof , ei» großes dreistöckiges Haus mit
dreistöckigem Hinterhaus , befindet sich in der schönsten
Lage der Kaiscrstraße , genießt im In - und Auslände
den Ruf eines Gasthofcs ersten Ranges , und steht den
ersten rheinischen Gasthöfen gleich .

Die Wirthschaft wird von dem bisherigen Inhaber
einstweilen fortbctrieben , und die Frequenz derselben
hat bis jetzt nicht die geringste Störung erlitten .

Freibnrg , den 21 . September 1847 .
Bürgermeisteramt .

Wagner .
rät . Fischer .

0 .63 . (2) 1. Nr . 197 . Grün -
winkcl .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Da bei der heute i» Gemäßheit richterlicher Vcr -
sügung vom 2l . Juli d . I ., L .-A . - Nr . 17,900 , vor -
gcnommenen Vollstreckungsverstcigerung der unten
beschriebenen Liegenschaften des Rosenwirths Erx -

leben dahier der Schätzungspreis nicht geboten wor - I
de» ist, so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten Voll -

strcckungsversteigerung auf
Donnerstag , den 28 . d . M .,

Vormittags 10 Uhr ,
in der Rose dahier anberaumt , bei welcher Versteige¬
rung »m das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
auch den Schätzungspreis nicht erreichen sollte , der
endgültige Zuschlag ertheilt werden wird .

1) Ei » zweistöckiges Wohnhaus nut der Realschild¬
gerechtigkeit zur Rose , Scheuer , Stallung ,
Wasch - und Backhaus , Schopf mit Schweiü -
ställcn , sammt einem neuen Hintergebäude mit
gewölbtem Keller .

2) Zwei Morgen Hofraithc und Garten , einerseits
der Feldweg , anderseits Michael Mapcrö Wwe . ,
vorneu die Landstraße , hinten der Schlcifwcg .

Grünwinkel , den 4 . Oktober 1847 .
Bürgermeisteramt .

Kuhn .
vflt . Knäbel .

V .23 . (3 )2 . Rastadt .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Da bei der am 27 . September
1847 auf richterliche Verfügung Großh . Obcramts
Rastadt vom 2 . Juli 1847 , Nr . 29,904 , im Zwangs¬
wege abgchaltcncn Versteigerung der dem Grün -
baumwirth Ignaz Bastine von Forch gehörigen Lie¬
genschaften kein Angebot geschah , so wird die zweite
Versteigerung auf

Samstag , de» 23 . Oktober 1847 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Hause selbst mit dem Bemerken ungeordnet , daß
bei dieser Versteigerung der Zuschlag erfolgt , wen »
der Anschlag auch nicht erreicht würde .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Eine zweistöckige Behausung , wovon der untere
Stock von Stein und der obere von Hol ; erbaut ist,
mit der Nealwirthschafisgcrechtigkcit zum grünen
Baum in Forch , die Hälfte einer viergablichten Scheuer
mit Stallung , Hausplatz und Hofraithe , und einem
dabei liegenden Obst - und Gemüsegarten , oben im
Dorf , einerseits Thomas Hcrrmaun , anderseits Niko¬
demus Feig u .w Austößer , vorucn die Straße , und
hinten das Förcher Feld ; neuerer Schätzungs -

Preis . H830 fl .
2 .

Vier Viertel cmgezäumtcr Gemüse - und Gras -

gartcn im Jmmengartcn , einerseits Markus Orths
Wwc , anderseits die Allmcndgassc . . . 1200 fl.

Rastadt , den 30 . September 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

R uff .
velt . Babo ,

Thcilungskommiffär .
0 .23 . ( 3) 2 . Nr . 5402 . Rastadt .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

_ Auf Antrag der Gläubiger und
in Folge richterlicher Verfügung vom 18 . August 1847 ,
Nr . 38,082 , werden nachbeschricbenc , der Gantmassc
des Kreuzwirth Jakob H eiding er von Gaggenau
gehörige Liegenschaften am

Montag , de » 25 . Oktober 1847 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Hechtwirthshause zu Gaggcnau im Vollstre -
ckungswcge öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingcladcn werden , daß
fremde Steigerer sich mit legalen Vermögens - und
Leumundszeugnissen auszuweiscn haben .

1 .
Ein zweistöckiges , modern von Stein gebautes ,

am Eingänge des Orts Gaggenau an der frequenten
Murgthalstraße gelegenes Gasthaus mit der Neal -
Schildgercchtigkcit zum Kreuz und entsprechenden
Oekonomiegebäuden , dabei befindlicher Sommerwirth -
schast und gedeckter Kegelbahn ; cincrs . Valentin Bri -
ckel , anders , der Feldweg , vornen die Gcrnsbacher
Straße , hinten der Weg .

2.
Ein beim Haus liegender 1 ' / , Viertel großer Ge -

müsgarten neben obigen Anstößern .
3 .

Drei Viertel 20 Ruthen Wiesen auf dem Rothackcr ,
ciners . PaulScitz , anders . Leopold Fütterer derAeltere .

Die Bedingungen werden am Lerstcigerungstage
bekannt gemacht .

Rastadt , den 28 . September 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

'

Ruff .
vckl . Nusquc ,

A . j .
6 .755 . (3) 3 . Karlsruhe .

Hansversteigerung .
Zufolge Vollstrcckttngsvcrfügung

großh . Stadtamts dahier wird das dem Hofschmied
August Rüppele dahier gehörige zweistöckige Wohn¬
haus von Stein , mit gewölbtem Keller , zweistöckigem

Eise » gebundene Fässer , verschiedener Größe , im Ge -
sammtbetrage von ungefähr 12,791 badischen Maas ,

Samstag , den 16 . Oktober d . I ,
Nachmittags 2 Uhr ,

mit dem Bemerken öffentlich versteigert , daß der end¬
gültige Zuschlag sogleich ertheilt wird .

Buhl , den 7 . Oktober 1847 .
Bürgermeisteramt .

Berger .
0 .62 (3) 1. Nr . , 402 . Heidelberg .
Main -'Neckar -Eisenbahn .
Freitag , den 22 . , und Samstag , den

23 . d . M . , Morgens G/ > Uhr , werden
aufdem hiesigen Holzlagerplatz zunächst

Bahnhofes und in dem hiesigen Hauptmagazin

Seitenflügel von Holz , Hof , am Eck der Waldhorn
straße und des innern Zirkels Nr . 3 , neben Hofschmied
Küblcr und Goldstickcr Hcimcrdingcr ,

Dienstag , den 2 . November d . I . ,
Morgens 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle öffentlich versteigert , wobei der
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis all
17,000 fl. oder mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 20 . September 1847 .
Bürgermeisteramt .

H c l m l e .
vät . Müller .

V .61 . Nr . 909 . Bühl .

Fafferversteigernng .
Zufolge richterlicher Weisung

großhcrzogl . Bezirksamts Bühl vom
1. September d . I . , Rr . 30,919 ,

werden im Zwangswcge in dem grundhcrrlich von
Knebel 'schcn Mcierhofe dahier nachstehende , der Frau

> Räthin Asmut in Baden , als Mittheilhaberin dieser
Grundhcrrschast , zugehörige 5 Stück weingvüne , in

des . ..
nachbeschriebene Gegenstände an den Meistbietenden
loosweise öffentlich versteigert , und zwar

Freitag , den 22 . d . M , Morgens 8 >/z Uhr :
20Ö0 Stück eichene Schwarten , 7,5 ' lang ,

600 „ forlcne do . 8 — 15' lang ,
5tX10 lauf . Fuß eichene Dielcnabfällc ,
mehrere Stück eichene Querschwcllcn , Gerüst¬

stangen und Gcrüsthcbcl ,
1500 lauf . Fuß tanncncs Bauholz , einige Klafter

Brennholz , Packlisten , Thürcn mit Beschläg ,
sodann eiserne Oese ».

Samstag , den 23 . d . M . , Morgens 8 >/ - Uhr :
155 Zentner verschiedenes Guß - undSchmicd -

eiscn ,
250 Stück Gerüstklamincrn ,

13 „ Kippwagen , mit der in Deutschland
allgemeinen Spurweite ,

19 Stück Kippwagcnkastcn ,
1 guter Schmiedeblasbalg ,
1 schadhafte Feldschmiedc , nebst verschiede¬

nem Schmiedcwerkzeug ,
10 Stück zweirädrige Hand - und
10 „ Schubkarren ,

verschiedenes Schreine : Werkzeug und Stein -
hauergeschirr , und endlich

3 provisorische Hütten zum Abbruch als Eigen¬
thum .

Heidelberg , den 5 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Eisenbahnbau -Amt .

v . Weiler .
v-flt . Thoma .

V .52 . (3) 1. Nr . 766 . K i r ch z a r t c n .
Eicheln - Lieferung .

Zu Kulturen in Körperschaftswaldungen sind 24
Malter Eicheln , welche zu Ende dieses Monats franko
Frciburg geliefert werden sollen , erforderlich , die zur
Lieferung im esoumissionswcgc unter nachstehenden
Bedingungen vergeben werden :

1) Die Eicheln müsse » von ganz guter Qualität ,
zur Ausfaat tauglich sepn ;

24 die Lieferung hat längstens bis zum 1 . k. M . zu
geschehen ;

3> über die Güte der Eicheln hat die unterfertigte
Stelle zu erkennen , und bei allenfallsiger Nicht -
annahme der Lieferung gibt das großh . Forst -
amtFrciburg — auf Ansuchen des Lieferanten —
den Ausschlag , wogegen eine weitere Berufung— bei Gericht oder sonst wo — nicht stattfindet ;4) Ncbcrnehmcr hat mit der Sonmission ein orts -
gcrichtlich beglaubigtes Zcugniß einzurcichcn ,
daß derselbe im Stande sepc , die Lieferung zu
vollziehe » ;

5) innerhalb 4 Wochen nach Ablieferung der Eicheln
wird die Bezahlung erfolgen .

Die Soumissioncn , welche das Licfcrnngsquantum ,
sowie den Preis Pr . Malter , franko Freibürg geliefert ,i» Zahlen und Worten enthalten müssen , sind mit der
Aufschrift,,Eicheln - Liefcrung bctr " an die unterfertigte
Stelle portofrei cinzurcichen , und werden am24 . d . M . ,
Vormittags Schlag 1l Uhr eröffnet , bei welcher Ver¬
handlung die Betheiligte » in Perso ^ oder durch schrift¬
lich Bevollmächtigte erscheinen können .

Kirchzarten , den 6 . Oktober 1347 .
Großh . bad . Bezirksforstci .

G e r w i g .
V . 19 . (2) 2 . Rr . 3358 . Gernsbach . ( Holzver -

stefigerung .)
Samstag , den 16 . Oktober d . I . ,

werden im Forstbezirk Gernsbach , ans der Forst¬
domäne Geresberg , nachbenannte Bau - , Nutz - und
Brennhölzer durch Bezirksförstcr Eichrodt verstei¬
gert , als :

224 Stämme tannencs Bauholz ,
590 Stück tannene Sägholzklötze ,

17 „ „ Küpen , und
120 Klafter tanncncs Scheit - und Prügelholz ,

wozu die Steiglicbhabcr sich früh 9 Uhr auf dem
Schlosse Ebcrstcin einfindcn wollen .

Gernsbach , den 5 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Kettncr .
0 . 28 . (2) 2 . Karlsruhe . ( Fourrage - Liefe -

r>ung .) Die Lieferung der für den großh . Marstall
und den Fohlenhof zu Stutensee für 1 Jahr erforder¬
lichen Fourragc wird auf dem Soumissionswcge an
den Wcnigstnchmcnden vergeben werden .

Die Lieferungsbedingungen , welche zugleich die
Qualität , Quantität und Zeit der Lieferung enthalten ,
können auf diesseitiger Kanzlei eingeschc» werden , wo
auch die schriftlichen Angebote spätestens

Donnerstag , de» 14. Oktober d . I ,
AbcndS 5 Uhr ,

cinzurcichen sind .
Die Eröffnung der Soumissionen wird sodann den

15 ., Vormittags lO Uhr , stattfindcu .
Karlsruhe , de» 6 . Oktober 1847 .

Großh . Obcrstallmelstcramt .
I . A- d . O . St .
v . Schilling .

V .75 . ( 3) 1. Nr . 12,626 . Sinsheim . ( Auf¬
forderung und Fahndung .) Wilhelm Tripps
von Sinsheim , Solcat im Leib - Infanterieregiment
zu Karlsruhe , hat sich unerlaubt von feinem Urlaubs¬
ort entfernt , und sein Aufenthalt ist bis jetzt unbekannt .

Derselbe wird daher aufgcfordert , sich
binnen 0 Wochen

entweder bei dem diesseitigen Amte oder bei seinem
RcgimentSkommandv zu fistircn , widrigenfalls er der



Desertion für schuldig erkannt / und in die gesetzlichen
Strafen verfällt werden würde .

Zualeich werde » säniintlichc Polizeibehörden er¬
sucht,

"
auf W . Tripps , dessen Signalement unten

folgt , zu fahnden , und ihn im Betrctnngsfalle ent¬
weder hierher , oder an sein Rcgimcntskoinmando zu
liefern .

Signalement des W . Tripps .
Alter , 23 ' / , Jahre .
Größe , 5 ' 6" 3 ' " .
Körperbau , besetzt .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , braun .
Nase , groß .

Sinsheim , den 15 . Scptbr . 1847 .
Grvßh . bad . f . l . Bezirksamt .

S t a i g c r .
v <It . Hübner ,

A . j .
V .20 . (3) 2 . Nr . 33,982 . Offcnbnrg . ( Die

Konskription pro 1848 betr .) Die Nekruten -

aushcbung pro 1848 im diesseitigen Bezirk findet am
Dienstag , den 9 . November d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
im Saale des Gasthauses zum Adler dahier statt , was
zur Kcnntnißnahmc der sich noch nicht daheim einge¬
sunkenen Pflichtige » gebracht wird .

Ossenburg , den 5 . Oktober 1847 .
Grvßh . bad . Obcramt .

Lichtenauer .
vckt . Schubert .

6 .967 . (3) 3 . Nr 20,044 . Neckarbischofs -
hcim . ( Unheil .)

In Sachen
der Ehefrau des Andreas Bern¬
hard in Wellenberg , Kl ,

gegen
ihren Ehemann allda , Vckl .,

Vermögensabsonderung betr .,
wird der thatsächliche Inhalt der Klage für zugcstan -
dcn , jede Einrede für versäumt erklärt , und in der
Hauptsache zu Recht erkannt :

Daß , unter Vcrfällung des Beklagten in die Ko¬
sten, die zwischen der Klägerin und dem Beklag¬
ten bestehende Gütergemeinschaft für aufgelöst
zu erklären , und das Vermögen der Klägerin
von dem des Beklagten nach gesetzlicher Vor¬
schrift abzusondcrn scp.

V . N . W .
Neckarbischofsheim , den 28 . September 1847 .

Grvßh . bad . Bezirksamt .
Beck .

vckt . Kraus .
6 .949 . (3) 2 . Waldshut . ( Erbvorladung .)

Lorenz Flnm , ledig , von Untcralphcn , seit dem Jahr
1809 abwesend , und im Jahr 1812 zum Militär ge¬
kommen , ist zur Erbschaft seiner verstorbenen Mutter ,
der Andreas F l u m' schcn Ehefrau , Katharina , geborne
Winkler , berufen ; da dessen Aufenthalt unbekannt
ist, so wird derselbe aufgcfordcrt , sich

binnen 3 Monaten
bei dem Notariat zu Waldshut zu melden , und über
den fraglichen Vermögensanfall seine Erklärung ab¬
zugeben , andernfalls » ach Umfluß dieser Zeit diese
Erbschaft lediglich Denjenigen zugcthcilt werden
würde , welchen sie zukäme , wen » der Abwesende zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre . Zugleich wird die ebenfalls schon längere Zeit
abwesende Schwester desselben , Katharina , geborne
Flum , Ehefrau des Joseph Probst von da , aufge¬
fordert , mit Frist -

von 3 Monaten
Kenntniß von ihrem Aufenthalt zu geben , damit sie
auf den Fall , als ihr Bruder Lorenz nicht erscheinen
sollte , behufs . der Austragung dieser Theilungssache
hieher » orgelnden werden kann .
, Auf de» Falk , als dieselbe dieser Aufforderung nicht

Nachkommen sollte , wird die in Frage liegende Erb¬
schaft ohne Rücksichtsnahme auf sie verthcilt werden .

Waldshut , den 30 . September 1847 .
Großh . Amtsrevisorat .

B u i s s o n .
6 .808 . (3) 3 . Nr . 5534 . Walldürn . ( Edik -

talladung .) Schneider Andres Gchrig von Wall¬
dürn , dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort hier unbe¬
kannt ist , wird aufgcfordcrt , sich zur Anwohnung bei
der Verlaffeiischaftsthcilung seines Vaters Andres
Gchrig hier

„bjAnen 3 Monaten "
bei Distriktsnotar Stoll dahier zu melden , widrigen¬
falls der Erbthcil des Vermißte » seinen hier wohn¬
haften ehelichen Kindern zugcthcilt würde .

Walldürn , den 20 . Sept . 1847 .
Großh . bad . f l . Amtsrevisorat .

Steinmetz .
6 .381 . (3) 3 . Eßlingen . ( Ediktalladung . )

Nachdem bei dem ehegerichtliche » Senate des königl .
würtcmbcrgischen Gerichtshofs für den Neckarkreis
zu Eßlingen , Christine Katharine , gcb . Heim berge r ,
Ehefrau des Bauern Ludwig Erhardt Seel zu Oel -
bronn , Oberamts Maulbronn , Klägerin , gegen diesen
ihren Ehemann , Beklagten , wegen böslicher Verlassung
Seitens des Beklagten , um Erkennung des Eheschci -
dungs - Prozeffds gebeten , und man derselben in diesem
Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser Ehe¬
scheidungs - Klagsache

Mittwoch , den 15 . Dezember d . I . ,
peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬
ges offenes Edikt nicht nur gedachter Ludwig Er¬
hardt Seel , sondern cs werden auch dessen Verwandte
und Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen
scyn sollten , peremtorisch vorgeladen , an gedachtem
Tage , wobei dreißig Tage für den ersten , dreißig
Tage für den zweiten , und dreißig Tage für den
dritte » Termin hiemit anberaumt werden , vor ge¬
nannter Gcrichtsstelle zu Eßlingen , Vormittags 9 Uhr ,
zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören ,
darauf die Einrede » in rechtlicher Ordnung vorzu -
tragcn , und sich eines chcgcrichtlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , rc . Seel erscheine an gedachtem
Termin , » der erscheine nicht , auf des Gcgcnthcils wei¬
teres Anrufen in dieser Ehescheidungs - Sache ergehen
wird , was Rechtens ist.

So beschlossen im chcgerichtlichcn Senate des könig¬
lichen Gerichtshofs für den Ncckarkrcis .

Eßlingen , den 25 . August 1847 .
Pfaff .

vckt . Morz .
6 .895 . (3) 3 . Nr . 29,284 . Ettcnheim . ( Schul -

dcnliquidation .) GegenBernhard Dreifuß von
Altdorf ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 14 . Oktober 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchtc , welche siegeltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar imt
gleichzeitiger Vorlegung der Bcwcisnrkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - uudNach -
laßvcrgleichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterschcinendcn als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Ettcnheim , den 17 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fröhlich .
vllt . Benitz ,

A . j .
V .74 . Nr . 12,88l . Sinsheim . ( Schulden -

liquidation .) Ucbcr das Vermögen des nunmehr
auf flüchtigem Fuße befindlichen Bürgers und Tuch¬
machers Karl Kramer von Sinsheim haben wir
Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum RichtigstcllungS -
und Vorzugsverfahrcn auf

Donnerstag , den 21 . Oktober d . I ,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung dos Aus¬
schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an -
zumeldcn , die etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfands -
rcchtc zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit ,
als auch wegen dem Vorzugsrecht der Forderung an -
zutretcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -
Vergleich versucht , dann ein Maffepflegcr und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der
beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvcrglcichs
die Nichterscheineudcn als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitrctcnd angesehen werden .

Sinsheim , den 20 . September 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

S t a i g e r .
vilt . Ruppert .

A . j .
6 .884 . (3) 3 . Nr . 22,446 . Obcrkirch . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Georg Streif von
Lautenbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich¬
tigstellung » - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 20 . Oktober 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nige » , welche a »S was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzuinelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wolle » , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitrctcnd angesehen werden .

Obcrkirch , den 17 . Scptbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
6 .951 . (3) 2 . Nr . 18,328 . Wolfach . ( Schul -

denliquidatio n .) Gegen Valentin Neef , Rvth -
gcrdcr von Wolfach , ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn auf

Samstag , den 23 . Oktober 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo Die¬
jenigen , welche aus waö immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich auzumcldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Masscpflegcr
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterschcinendcn als der
Mehrheit der Erschienenen beitrctcnd angesehen werden .

Wolfach , den 29 . Septbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F e r n b a ch.
0 .45 (3) 1 . Nr . 2l,136 . Ladenburg . ( Schul¬

denliquidation .) Ucbcr das Vermögen des Anton
Schmitt von Heddesheim haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor -
zugsvcrfahrcn auf

Mittwoch , den 17 . November d . I . ,
früh 9 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund eineg An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzuinelden , die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise ,
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen dem
Vorzugsrecht der Forderung anzutrcten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -
Vergleich versucht , dann ein Masscpflegcr und ein Gläu¬
bigcrausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der bcioen
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Ncchterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
bcitrctend angesehen werden .

Ladenburg , den 4 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Betz .
6 .954 . (3) 3 . Nr . 20,893 . Frciburg . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Johann Birkenmaier
von Biezighofen ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn auf

Montag , den 18. Oktober 1847 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Landamtskanzlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gaur , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzuinelden , undJüglcich ^ ie etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend ma¬
chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvergleichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitrctcnd angesehen werden .

Frciburg , den 28 . Septbr . 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Held .
6 .970 . (3) 2 . Nr . 27,348 . Emmendingen .

( Schuldcnliquidation .) Gegen Sattler Christian
Schaffhauser vo » Denzlingen haben wir Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Bor -
zugSverfahrcn auf

Dienstag , den 26 . Oktober d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , aufgcfordcrt , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses vo » der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelrcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die
geltend gemacht werden wollen , mit gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkundcn oder Antretung des Be¬
weises mit ander » Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Masscpflegcr und
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -
glcichc werden versucht werde », und dicNichtcrschcincn -
ben sollen in Bezug auf Borgverglcichc und Ernen¬
nung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
als der Mehrheit der Erschienenen beitrctcnd angesehen
werden .

Emmendingen , den 30 . September 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

H i p p in a n n .
6 .847 . (3) 3 . Nr . 20,075 . Lörrach . ( Schul¬

den liqui da tivn .) Gegen den Nachlaß des fl Leh¬
rers Scho pfercr von Binzen habe » wir Gant er¬
kannt und Tagfahrt zur Vchuldcnliquidation auf

Freitag , den 15 . Oktober d . I . ,
früh 9 Uhr ,

angeordnct .
Sämmtlichc Gläubiger werden daher aufgcfordcrt ,

ihre Ansprüche an den Falliten aus gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln , mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte anzuinelden und etwaige
Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der dermaligcn Masse .

In der Tagfahrt solle » ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßvcrglciche versucht werden ,
bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines
etwa zu Stande kominenden Nachlaßvergleichs , die
ausbleibenden Gläubiger als der Mehrheit der er¬
schienenen beitrctcnd angesehen werden würden .

Lörrach , den 16 . Scptbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Streicher .
vclt . Rozingcr .

V .66 . Nr . 26,858 . Säckingen . ( Schiildcn -
liquidation .) Gegen Schustermcister Johann
Müller von säckingen haben wir Gant erkannt und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Montag , den 29 . November d . I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnct .
Sämmtlichc Gläubiger werden daher aufgcfordcrt ,

ihre Ansprüche an de» Falliten ans gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Bewcisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismit¬
teln mündlich ober schriftlich , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte anzumcldcu und etwaige Vor¬
zugsrechte zu bezeichnen und zu begründe » , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der deriiialigen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Massepflegers und Gläubigernusschusses verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden ,
bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa
zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs , die aus¬
bleibenden Gläubiger als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitrctcnd angesehen werden würden .

Säckingen , den 24 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vckt . Eich .

0 30 . (2) 2 . Nr . 10,587 . Kork . ( Schuldcn -
liquidation .) Engelwirth Georg Werner und
seiiieSchwiegermutterJakob Metzger des III . Wwe .
von Willstctt wollen nach Amerika auswandcrn , und
haben wir Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 18 . November 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

dahier anberaumt .
ES werden daher Diejenigen , welche eine Forde¬

rung an diese Auswanderer zu machen haben , aufge¬
fordert , ihre Ansprüche in obcnbezcichncter Tagfahit
dahier anzumclden , als ihnen später nicht mehr zu
ihrer Befriedigung verhelfen werden könnte , indem
den Auswanderern die Auswanderungscrlaubniß er -
theilt und sofort der Paß verabfolgt werden würde .

Kork , den 5 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
vüt . N cstlcr .

0 .7. (3) 2 . Nr . 34,702 . Bühl . ( Schuldcn -
liquidakion ) Xaver Ncssclhauf , Bürger und
Rebmann in Kappel , will mit seiner Familie nach
Amerika auswandern .

Dessen etwaige Gläubiger werden zu der auf
Dienstag, - den 23 . Oktober d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
angcordnctcn Tagfahrt mit dem Bemerken vorge -
ladcn , daß man später von hier aus zu ihrer Befriedi¬
gung nicht mehr verhelfen könnte .

Bühl , den 27 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt . P -

P . M e i e r .
6 .836 . (3) 3 . Nr . 33,824 . Bühl . ( S ch ul den¬

kt q uidation . ) Valentin Weiler , Ack^ sinann
von Unzhurst , und die Wittwe des Andreas Wer er ,
Barbara , geb . Bürkart von da , haben um die Aus -

wanderungscrlaubniß nachgesiicht . Deren etwaige
Gläubiger werden zu der auf

Montag , den 18. Oktober d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anher angeordnctcn Liquirationstagfahrt mit dem A„ -
lügen vorgelaben , daß man Gäter vön hier aus zu-ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Bühl , den 24 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .
V .21 . ( 3 ) 2 . Nr . 16,038 , 18,223 . Villingen .

( Schulde ii liq uidation . ) Gegen Michael
Schleicher von Dürrheim haben wir Gant erkannt ,und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vvr -
zugsversahren auf

Freitag , den 29 . Oktober d . I -,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , Persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumcl -
den , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehen¬
den Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit als
auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung anzu¬
treten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Maffepflegcr und ein
Gläubigcrausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des
Borgvcrglcichs die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienene » bcitretend angesehen werde » .

Villingen , den 3l . August 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a k l e r .
V .35 . (2) 2 . Trpbcrg . ( Schuldenliquida -

tion . ) In der Vcrlaffcnschaftssache des verstorbe¬
nen Posthalters Friedrich Bau man » von Trpbcrg
wird auf Antrag der Wittwe und des Pflegers der
Kinder , behufs der Aufstellung des Inventars , sowohl
für die Gläubiger als auch die Schuldner der Masse ,
Liquidationstagfahrt auf

Freitag , den 15 . Oktober d . I . ,
auf der Post zu Trpbcrg selbst , festgesetzt , wovon die
dabei Bctheiligte » zu ihrem geeigneten Benehmen hier¬
mit benachrichtigt werden .

Tipberg , am 26 . September 1847 .
Großh . bad . Distriktsnotar .

Marbach .
6 .976 . (3) 3 . Nr . 33,417 . Bruchsal . ( Gläu¬

biger ausruf .) Anton Kerker von Odcnheim will
mit seiner Familie nach Amerika auswandcrn .

Dessen Gläubiger werden aufgefordert , ihre An¬
sprüche an denselben i » der auf

Freitag , den 22 . Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

anbcraumtcn Liquidationstagfahrt um so gewisser an -
zumcldcn , als ihnen später zur Zahlung nicht mehr
verhelfen werden kann .

Bruchsal , den 15 . Septbr . 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

L c i b l e i n .
V .43 . Nr . 23,925 . Frciburg . ( Präklusiv¬

bescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Michael Zängerle
in Kirchzartcn ,

Forderung betr .
Alle Diejenigen , welche ihre Forderungen an die

Gantmaffe nicht angemcldct haben , werden von der¬
selben hiermit ausgeschlossen .

V . N . W .
Freiburg , den 20 . September 1847 .

Großh . bad . Landamt .
Falkcnstein .

vckt. A . Huber .
11 .72 . ( 2 ) l . Nr . 21,296 . Schwetzingen .

( Strafcrkcnntniß .) Nachdem stch der ledige , 22
Jahre alte Georg Ludwig Pfänder von AltluSheim
auf die öffentliche Aufforderung vom 19 . Juli l . I . ,
Nr . 15,130 , nicht gestellt hat , so wird derselbe andurch
als böslich ausgetretener Unterthan seines Geincinde -
bürgerrcchts für verlustig erklärt , und in die durch
h . 3 des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 bestimmte
Bcrmögcnsstrafe , sowie in die erwachsenen Kosten
verurtheilt .

Schwetzingen , den 6 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dr . Fauth .
vckt. Waag .

6 .996 . (2) 2 . Nr . 20,965 . Schwetzingen .
( Strafcrkenntniß . ) Nachdem sich der ledige ,
19 Jahre alte Christoph Krauß von Altlnsheim auf
die Ediktalladung vom 19 . Juli l . I . , Nr . 15,139 ,
nicht gestellt hat , so wird derselbe andurch als böslich
ausgetretener Unterthan seines Gcmeindcheimaths -
rechts für verlustig erklärt , und in die durch H. 3 des
Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 bestimmte Vermögcns -
strafc , sowie in die erwachsenen Kosten verurtheilt .

Schwetzingen , den 30 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

De . Fauth .
vckt. Waag .

V .3I . (3) 2 . Nr . 24,425 . Karlsruhe . ( Ent¬
mündigung . ) Der ledige volljährige Andreas
Rausch von Hagsfcld ist wegen Gcinüthsschwäche
entmündigt , und Jakob Friedrich Rausch von da als
Vormund für denselben bestellt worden , was unter
Hinweisung auf L.R S . 509 hierdurch öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 6 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
V .9 . (3) s2. Nr . 27,165 . Säckingen . ( Ent¬

mündigung .) Joseph Brombach von Karsau
wird wegen bleibender Berstandesschwache für ent -

mündigt erklärt , und ihm der dortige Burger Michael
Brombach als verpflichteter Aufsichtspfleger bei -

gcgcbcn , ohne dessen Mitwirkung derselbe kcincRechts -

handlung vornehmen kann .
Säckingen , den 4 . Scptbr . 1847 .

-
"

Großh . bad . Bezirksamt ,
vr . Schep .

0 .58 . Nr . 32,546 . Pforzheim . ( Fahndungs¬
zurücknahme .) Da Jakob Koblenzer von Kiesel¬
bronn unterm Heutigen dahier betreten wurde , so wird
hiemit das diesseitige AuSschrcibcn vom 25 . v . M -,
Nr . 31,338 , zurückgenommen .

Pforzheim , den 6 . Okt . 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Gr äff .

Druck der G. Braun '
scher» Hofbuchdruckerei.
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